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Vorwort des Bürgermeisters Ausgabe Juni 2014 

Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser! 
 
Der Frühsommer ist aus Ge-
meindesicht immer eine arbeits-
reiche Zeit, gilt es doch in die-
sem Zeitraum alle für das Jahr 
geplanten Projekte ins Laufen 
zu bringen. Auch heuer ist es 

nicht anders. 

Derzeit wird von der Straßenmeisterei an den 
Nebenanlagen der Niederleiser Hauptstraße 
gearbeitet. Noch im Juli sollen die neuen Geh-
steige asphaltiert werden. Im Anschluss daran 
werden die Grüninseln gestaltet, sodass sich 
dann dieser Straßenabschnitt in einem neuen 
Kleid präsentieren kann. In den nächsten Wo-
chen werden auch Erneuerungsarbeiten im Inne-
ren des Gemeindeamtes und der Volksschule 
durchgeführt. Zusätzlich erhält das Dach des 
Feuerwehrhauses in Niederleis eine Photo-
voltaikanlage, welche als Stromlieferant für das 
Gemeindeamt dienen soll. 

Aufgrund der zahlreichen Anmeldungen von 
Volksschulkindern zur Nachmittagsbetreuung 
kann diese nicht mehr im Kindergarten erfolgen. 
Ich bin deshalb derzeit intensiv damit beschäf-
tigt, in der Volksschule für die Schüler eine zeit-
gemäße Nachmittagsbetreuung zu organisieren 
und danke in diesem Zusammenhang den Eltern 
herzlich für ihre Kooperationsbereitschaft. 

Es ist mir ein besonderes Bedürfnis, allen Mit-
wirkenden und BesucherInnen der Eröffnungs-
feier der Wanderarena Niederleis herzlich zu 
danken. Sie haben dieses Ereignis zu einem 
Fest gemacht, das den Zusammenhalt in unse-
rer Gemeinde eindrucksvoll bewiesen hat. 

Abschließend darf ich allen eine schöne Ur-
laubszeit und den Kindern und Studenten erhol-
same Ferien wünschen. 

Ihr / Euer 
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Ausgabe Juni 2014 Gemeinde-Projekte 

BBaauusstteellllee  HHaauuppttssttrraaßßee  sscchhrreeiitteett  vvoorraann  
Die Straßenmeisterei Mistelbach hat die Ar-
beiten an den Nebenanlagen der Niederlei-
ser Hauptstraße wieder aufgenommen. 

Derzeit werden die Nebenanlagen im Bereich 
zwischen Bahnstraße und Nodendorfer Straße 
fertiggestellt. Für Anfang Juli ist die Asphaltie-
rung der Gehsteige in diesem Bereich anbe-
raumt. 

Parallel dazu wurde von der Straßenbauabtei-
lung bereits die Planung für den nächsten Bau-
abschnitt vorbereitet. Die betroffenen Anrainer 
werden noch vor Baubeginn zur Einsichtnahme 
in die Pläne eingeladen. Geplant ist, dass die-
ses Jahr die Nebenanlagen bis zu den Liegen-
schaften Pösl/Bischof erneuert werden. 

 

Gestaltung der Grüninseln 

Ein weiterer Schwerpunkt des heurigen Jahres 
wird die Gestaltung der neuen Grüninseln ent-
lang der Hauptstraße sein. Dazu wurden die 
Anrainer bereits am 3. Mai 2014 zu einer Be-
gehung eingeladen. 

Jene Anrainer, die sich bereit erklären, die 
Pflege von Flächen zu übernehmen, können 
Wünsche über die bevorzugte Art der Begrü-
nung vorbringen. Bei jenen Flächen, die der 
Gemeinde zur Betreuung bleiben, wird eine 
pflegearme Variante gewählt werden. 

Die Gemeinde Niederleis bedankt sich herzlich 
bei allen Anrainern, die bereit sind, die Pflege 
der Flächen vor ihren Liegenschaften durch-
zuführen. Bei dieser Gelegenheit sei ALLEN 
Bürgern unserer Ortschaften danke gesagt, die 
sich um die ansprechende Gestaltung öffentli-
cher Flächen bemühen und so einen wichtigen 
Beitrag für ein schönes Ortsbild leisten. 

 
 FFüürr  mmeehhrr  SSiicchheerrhheeiitt  

Der Gemeinderat hat die Schaffung eines 
Gehsteiges in der Niederleiser Straße in 
Nodendorf beschlossen und den Auftrag für 
die Errichtung an die Firma Held & Francke 
vergeben. Ebenso werden im Bereich der 
Bushaltestelle Bodenmarkierungen auf die 
Fahrbahn der B6 aufgebracht, um die Kraft-
fahrer auf die in diesem Bereich querenden 
Kinder aufmerksam zu machen. Beide Maß-
nahmen werden in den nächsten Monaten 
umgesetzt. 
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Gemeinde-Projekte Ausgabe Juni 2014 

Ausschnitt der Gestaltungsskizze des 
Spielplatzbüros des Landes NÖ 

GGeemmeeiinnddeerraatt  sstteellllttee  ddiiee  WWeeiicchheenn!!  
In der Gemeinderatssitzung vom 27. Mai 2014 
beschloss der Gemeinderat zahlreiche Auf-
tragsvergaben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Photovoltaik 

Auf dem Dach des Feuerwehrhauses in Nieder-
leis wird eine 5 kWP-Photovoltaikanlage errich-
tet. Der so erzeugte Strom wird für das Gemein-
deamt verwendet. Der Auftrag wurde an das 
Raiffeisenlagerhaus vergeben. 

Innensanierung Gemeindeamt 

Im Gemeindeamt wird im Stiegen- und Gang-
bereich der Fußboden erneuert. Ebenso werden 
die Innentüren und die Wände neu gestrichen. 
Die Firmen Thornton bzw. Stadler wurden mit 
den erforderlichen Arbeiten betraut. 

Volksschule 

Auch im Volksschulgebäude wird die Innensa-
nierung fortgesetzt. Nachdem in den Osterferien 
bereits die Beleuchtungskörper getauscht wur-
den, wird in den Sommermonaten der Fußboden 

in einer Klasse und im Direktionszimmer erneu-
ert. Diese Räume werden auch neu ausgemalt. 
Die Aufträge wurden vom Gemeinderat an die 
Firmen Höbert und Stadler vergeben. 

Erneuerung Kinderspielplatz 

Ebenso auf dem Maßnahmenplan des Jahres 
2014 steht die erforderliche Erneuerung des 
Kinderspielplatzes bei den Niederleiser Sport-
anlagen. Die Gestaltung wird gemeinsam mit der 
Gemeinde21-Arbeitsgruppe Soziales erarbeitet, 
wobei auch auf Unterstützung durch das Spiel-
platzbüro des Landes NÖ zurückgegriffen wer-
den kann. 

Von Frau DI Jilka wurde bereits ein Gestal-
tungsplan ausgearbeitet, auf Basis dessen nun 
Kostenvoranschläge eingeholt werden. 

Die weiteren Schritte sind die Fördereinreichung 
und die Auftragsvergaben. Im Herbst wird dann 
die Umsetzung in Angriff genommen. 
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Ausgabe Juni 2014 Gemeinde-Projekte 

NNaacchhmmiittttaaggssbbeettrreeuuuunngg  nneeuu  
Bisher konnten die Volksschulkinder die 
Nachmittage im Kindergarten verbringen. 
Aufgrund der großen Zahl an Anmeldungen 
wird für das kommende Schuljahr die Nach-
mittagsbetreuung für die Volksschüler im 
Schulgebäude eingeführt. 

Dies erfolgt im Einklang mit den Bemühungen 
von Bund und Ländern, die Nachmittagsbetreu-
ung zwecks besserer Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie zu forcieren. Ziel ist eine qualitäts-
volle Betreuung der Kinder. Nach dem Unterricht 
wird nach der notwendigen Sammelphase ge-
meinsam das Mittagessen eingenommen. An-
schließend folgt eine Lernstunde, in der die 
Schulkinder von einem Lehrer / einer Lehrerin 
betreut werden. Danach reiht sich eine individu-
elle Lern- und Freizeit an. Hier erfolgt die Be-
treuung ebenfalls durch ausgebildete Pädago-
gen. Somit werden die Kinder auch am Nachmit-
tag bestens umsorgt. 

Bei einer Informationsveranstaltung wurden die 
Eltern über die Rahmenbedingungen des Sys-
tems aufgeklärt. Aufgrund der danach eingegan-
genen Anmeldungen ist mittlerweile fix, dass die 
notwendige Mindestanzahl von 15 Kindern er-
reicht wird. 

Die Umsetzung 
erfolgt in Koope-
ration mit der 
NÖ Familienland 
GmbH, die für diesen Zweck auch pädagogi-
sches Personal sucht (Details können Sie beim 
Gemeindeamt erfragen). 

Wir sind sicher, dass wir damit in enger Koope-
ration mit den Eltern und den Pädagogen eine 
gute Lösung für jene Familien anbieten können, 
die eine ganztägige Kinderbetreuung benötigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

ENERGIESPAR-TIPP 
der Gemeinde21-Arbeitsgruppe Klimabündnis 

 

Thema: Standby-Betrieb 
 

Ursache: Verschiedenste Elektroklein- und Unter-
haltungselektronikgeräte werden zumeist aus 
Bequemlichkeit nur mit einer Fernbedienung abge-
schaltet und verbleiben außerhalb der Nutzung im 
Standby-Betrieb. Ebenso wird bei Geräten mit 
zumeist eingebauten Trafos vor dem Hauptschalter 
bei ausgeschaltetem Gerät Strom verbraucht 
(zumeist erkennbar an Wärmeentwicklung oder 
„Brummgeräusch“). 
 

Auswirkung: unnötiger Stromverbrauch und somit 
zusätzliche Energiekosten 
 

Kostenbeispiel (Erfahrungswert): Vermeidbare jähr-
liche Stromkosten durch Standby-Betrieb in einem 
durchschnittlich ausgestatteten Haushalt im Bereich 
€ 70,- bis € 100,- 
(Berechnungsannahme: 60 W, ca. 20 h/d Standby, 
0,19 €/kWh => 60 x 20 x 365 x 0,19 / 1000 = ca. 83 € /a) 
 

Abhilfe: Geräte außerhalb der Nutzung vom 
Stromnetz trennen => ausstecken oder über 
„Steckerleisten“ abschalten bzw. „Netztrenner“ für 
definierte Bereiche (z.B. einzelne Räume) 
installieren. 
 

Überprüfen Sie Ihren Stromver-
brauch von Geräten im Standby-
Betrieb bzw. spüren Sie mögliche 
„geheime Stromfresser“ auf (ver-
braucht abgeschaltetes Gerät 
trotzdem Strom?) 
 

HINWEIS: Im Gemeindeamt liegen 
für Sie Strommessgeräte zum kos-
tenlosen Ausborgen bereit! 

Quelle: NÖ Familienland GmbH 
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Nachlese Ausgabe Juni 2014 

Auch 2014 nahm eine 
große Schar von 
Freiwilligen an der 
Flurreinigungsaktion 
teil 

FFlluurrrreeiinniigguunngg::  IImm  DDiieennssttee  uunnsseerreerr  UUmmwweelltt  
Bereits das dritte Jahr hintereinander baten 
Umweltschutzgemeinderätin Ingrid Vogel-
sang und Bürgermeister Leopold Rötzer um 
Unterstützung bei der Säuberung unserer 
Landschaft. 

Am 12. April versammelten sich ca. 60 Helfer – 
Groß und Klein - vor dem Niederleiser Feuer-
wehrhaus. Nach der Begrüßung wurden Grup-
pen gebildet, welche schließlich in alle Richtun-
gen ausschwärmten um Ausschau nach wegge- 

worfenem Müll zu halten. Die Aktionen der Vor-
jahre zeigen schon Wirkung, was man daran 
erkennen kann, dass die gesammelte Menge 
schon spürbar abnimmt. 

Zum Abschluss der Aktion fanden sich alle wie-
der im Feuerwehrhaus ein, wo Ingrid Vogelsang 
und ihre Helferinnen mit Getränken, Aufstrich-
broten und Mehlspeisen für die Bewirtung sorg-
ten. 

Herzlichen Dank an alle TeilnehmerInnen! 
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Ausgabe Juni 2014 Nachlese 

112255  JJaahhrree  FFFF  NNiieeddeerrlleeiiss  
Anlässlich dieses Jubiläums konnten Komman-
dant HBI Klaus Mantler, Kommandant-
Stellvertreter BR Markus Schuster und Bürger-
meister Leopold Rötzer in St. Pölten aus den 
Händen von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
die Jubiläumsurkunde in Empfang nehmen. 

Am 24. Mai wurde dann das Jubiläum in Nieder-
leis mit einem Festgottesdienst, einem anschlie-
ßenden Festakt und abschließendem Abend-
essen im GH Haselbauer dem Anlass entspre-
chend gefeiert. 

 

MMuussiikksscchhüülleerr  iimm  MMiitttteellppuunnkktt  
Im Rahmen des Konzertes der Musikschule 
Weinviertel Mitte am 9. Mai in Ernstbrunn wurde 
im Beisein der Bürgermeister, der Leiterin des 
Musikschulverbandes und der MusiklehrerInnen 
auch die Ehrung der PreisträgerInnen des Wett-
bewerbs "Prima la Musica" vorgenommen. Aus 
der Gemeinde Niederleis durften sich Lea Eber-
mann und Marie Obiltschnig über Auszeichnun-
gen freuen. 

BBlluummeenn  iinn  KKiissttcchheenn  
Wie alljährlich wurden auch heuer wieder Blu-
menkistchen an Brückengeländern und Ortsaus-
gängen angebracht. Ing. Josef Kultscher organi-
sierte den Blumenankauf von Gerti Sagner aus 
Helfens, freiwillige HelferInnen besorgten das 
Setzen der Blumen und das Anbringen der Blu-
menkistchen. 

Dank gebührt natürlich auch all jenen Personen, 
die die Blumen gießen, hegen und pflegen. 

SScchhuull--HHoommeeppaaggee  

 

Die Volksschule Niederleis hat nun eine eigene 
Homepage. VS-Lehrerin Evelyne Plöckl und 
Vbgm. Leopold Kitir koordinierten den Aufbau. 
Die Volksschul-Homepage ist nunmehr unter 
www.vsniederleis.ac.at online. Die laufende 
Wartung wird durch die Lehrerinnen selbst erfol-
gen. Auf der Seite findet man in Zukunft aktuelle 
Ereignisse und alle für den Schulbetrieb wichti-
gen Termine. 
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Nachlese Ausgabe Juni 2014 

Bild links: 
Vor dem Abmarsch 
wurde auf dem 
Buschberg gemein-
sam „Wahre Freund-
schaft“ gesungen. 
 
Bild Mitte: 
Titelblatt der neuen 
Wanderkarten bzw. 
Ortspläne 
 
Bild rechts: 
Gruppenfoto nach der 
Enthüllung der 
Orientierungstafel 

WWaannddeerraarreennaa  NNiieeddeerrlleeiiss  iisstt  RReeaalliittäätt!!  
Nach zweijähriger Vorbereitung war es am 
15. Juni endlich soweit: Die Wanderarena 
Niederleis konnte der Bestimmung überge-
ben werden. 

Der Festtag begann mit einem „Gipfeltreffen“ 
beim Buschbergkreuz, zu dem sich mehr als 80 
WandererInnen eingefunden haben. Von dort 
wurde zum Festakt im Niederleiser Pfarrgarten 
marschiert, wo zur gleichen Zeit die Musikkapel-
le bereits ein Platzkonzert spielte. 

Bürgermeister Rötzer konnte schließlich eine 
große Schar an GemeindebürgerInnen und Gäs-
ten im Festzelt begrüßen. Johann Fickl stellte 
die Wanderarena Niederleis vor und LAbg. Mag. 
Kurt Hackl betonte in seiner Festansprache, wie 
wichtig Bemühungen um den sanften Tourismus 
im Weinviertel sind. 

Gemeinsam mit Bürgermeister Leopold Rötzer 
enthüllte er anschließend symbolisch eine Orien-
tierungstafel und erklärte damit die Wanderarena 
Niederleis für eröffnet.  

Line Dance, Informationsstände, Kreistanz für 
alle und gemeinsam gesungene Wanderlieder 
rundeten den gemütlichen Nachmittag ab. 

Mit der Wanderarena Niederleis stehen nun fünf 
neue beschilderte Rundwanderwege zur Verfü-
gung, außerdem drei Verbindungswege, die das 
Wanderwegenetz mit den regionalen Wegen 
verbinden. In jeder Katastralgemeinde wurde 
eine Orientierungstafel mit dem Streckennetz 
aufgestellt. 

Zusätzlich wurden auch Wanderkarten aufge-
legt, die auf der Rückseite auch Ortspläne unse-
rer Ortschaften inklusive Hausnummernver-
zeichnis aufweisen. 

Die Umsetzung der Wanderarena wurde vom 
NÖ Landschaftsfonds großzügig unterstützt. Die 
Kosten blieben letztendlich unter dem vorher 
festgelegten Kostenrahmen. 

Wir hoffen, dass die Wege intensiv von Einhei-
mischen und Gästen in Anspruch genommen 
werden. 
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Ausgabe Juni 2014 Gemeinde21 

AAkkttuueelllleess  vvoonn  GGeemmeeiinnddee2211  
Die Eröffnung der Wanderarena war ein groß-
artiges Fest, das von Gemeinde21 und der 
Gesunden Gemeinde getragen wurde. Aber 
auch abseits dieses Projektes gibt es Einiges 
aus den Arbeitsgruppen zu berichten. 
 

Besuch aus Wildendürnbach 
 

 

Am 2. April 2014 wurde die vierköpfige Delegati-
on aus Wildendürnbach mit 
Bgm. Herbert Harrach an der 
Spitze vom Hausherrn Leopold 
Rötzer begrüßt. Ebenfalls mit-
gekommen war DI Edwin 
Hanak von der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung. 

Danach erläuterte Vbgm. Leo-
pold Kitir als Kernteamleiter mit 
einer Präsentation die Entwick-
lung von Gemeinde21 begin-
nend von Mitte 2011 bis heute. 
Johann Fickl (Arbeitsgruppen-
leiter Freizeit-Kultur-Bildung), 
Irene Hager (Leiterin Gesunde 
Gemeinde), Mag. Friederike 
Tagwerker und weitere Ge-
meinde21-Mitarbeiter standen 
ebenfalls für Fragen zur Verfü-
gung. 

Wir hoffen, dass die Besucher 
wertvolle Ideen und Informatio-
nen für ihren Einstieg in den 
Gemeinde21-Prozess mitneh-
men konnten. 

Literaturkreis 
 

 
Am 7. März und am 20. Juni 2014 wurden be-
reits die 6. und 7. Auflage des Niederleiser Lite-
raturkreises durchgeführt. Bei allen bisherigen 
Terminen waren immer wieder Literaten vertre-
ten, die ihre Werke, egal ob Lyrik oder Prosa, 
zum Besten gaben. Abwechslungsreicher Litera-
turgenuss, aber auch Meinungsaustausch ste-
hen im Mittelpunkt dieser Abende im Gasthaus 
Haselbauer.
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Gemeinde21 / Gesunde Gemeinde Ausgabe Juni 2014 

Kochkurse der Gesunden Gemeinde 
 

 
Auf Initiative der Leiterin der Gesunden Ge-
meinde, Irene Hager, konnte Frau Elfriede 
Pachner von der Initiative Tut-Gut gewonnen 
werden, um unter dem Motto "Gesunde 15-
Minuten-Küche" einen Kochkurs in Niederleis 
zu halten. 

Der Andrang war so groß, dass zusätzlich zu 
einem geplanten Termin ein Zusatztermin einge-
schoben werden musste und letztendlich beide 
restlos ausgebucht waren. 

Insgesamt nahmen 33 Teilnehmer an den bei-
den Kochkursen am 9. und 10. April im Feuer-
wehrhaus Niederleis teil. Hervorzuheben ist, 
dass auch die Jugend vertreten war und sich 
auch drei Männer unter die Teilnehmer gemischt 
haben. 

Die Rückmeldungen waren sehr positiv! Es wa-
ren lockere, lustige und interessante Kochaben-
de. 
 

Vortrag „Der Schneck muss weg?!“ 
 

Heidi Singer gelang es, im Rahmen der Vor-
träge zu „Natur im Garten“ Herrn DI Erich 
Preymann als Vortragenden zum Thema "Der 
Schneck muss weg?!" zu gewinnen. 

Erich Preymann ging in seinem Vortrag am 23. 
Mai zuerst auf die verschiedenen Schneckenar-
ten, die Anatomie und Eigenarten dieser Tiergat-
tung ein. Danach erläuterte er unterschiedliche 
Methoden der Regulierung, wobei vor allem 
umweltfreundliche Möglichkeiten im Mittelpunkt 
standen. Ebenso informierte er über Pflanzenar-
ten, die von Schnecken gemieden werden, und 
sich somit als Alternative zu den herkömmlichen 
Nutzpflanzen eignen. 

Alles in allem ein interessanter Vortrag, bei dem 
man viel Neues über Schnecken erfahren konn-
te. 

 
 

Ortsbildpaten-Aktion wird fortgesetzt 
 

Die Bemühungen um mehr Blumen in unse-
rem Ortsbild werden auch 2014 fortgesetzt. 

In der Arbeitsgruppe Infrastruktur unter der Lei-
tung von Ing. Josef Kultscher wurde festgelegt, 
dass auch 2014 die Verschönerung der Noden-
dorfer Ortsdurchfahrt mit Sommerblumen erfol-
gen soll. Gemeinsam mit der Gemeinde wurde 
auch die Blumenkistchen-Aktion wieder vorberei-
tet und durchgeführt. Mit der Neugestaltung der 
Grüninseln entlang der Niederleiser Hauptstraße 
wartet eine weitere Aufgabe auf die Ortsbildpa-
ten-Aktion. Bereits am 3. Mai wurde eine Bege-
hung mit den AnrainerInnen durchgeführt, die 
Umsetzung soll anschließend an die Asphaltie-
rungsarbeiten erfolgen. 

Erwähnung finden soll auch, dass die Jugend in 
Abstimmung mit der Arbeitsgruppe damit be-
gonnen hat, ältere Hydranten in Niederleis mit 
einem neuen Anstrich zu versehen und auch auf 
diese Weise für einen schönen Anblick zu sor-
gen. 



 
 
 
 

 

 
11 

Ausgabe Juni 2014 Bevölkerungsspiegel 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ttrraauueerrtt!!  
um Frau Monika Holler, Niederleis, 
Grafensulzer Straße 245 (25.08.1944 - 01.06.2014) 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  

 

Miriam und Manfred 
Cihak, M.A., Niederleis, 
Auer Straße 222 
zur Geburt der Tochter 
Elenor Christin 
(12.04.2014) 

 

Jacqueline und Markus 
Kraft, Niederleis, 
Bachsiedlung 344/12 
zur Geburt der Tochter 
Sarah Stefanie 
(17.04.2014) 

 

Isabella und Johann 
Flandorfer, Helfens, 
Hauptstraße 6 
zur Geburt der Tochter 
Magdalena (17.06.2014) 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  ggrraattuulliieerrtt!!  
Frau Leopoldine Kitir, Niederleis, Grüner Weg 211 - 
zum 80. Geburtstag (27. März) 
 

 
 
Herrn Johann Flandorfer, Helfens, Hauptstraße 9 - 
zum 80. Geburtstag (17. April) 
 

 
 

 EHRUNGEN -  
BITTE BEACHTEN SIE: 
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen die 
Gemeindevertretung anlässlich eines 
Geburtstagsjubiläums (ab 80. Geburts-
tag) bzw. eines Hochzeitsjubiläums (ab 
50 Ehejahren) Glückwünsche überbrin-
gen soll, müssen Sie dies zeitgerecht 
vorher auf dem Gemeindeamt anmel-
den. 
Aus Datenschutzgründen werden auch 
nur solche Jubiläen in den Gemeinde-
Nachrichten veröffentlicht. 

IMPRESSUM 

Verleger und Herausgeber: Gemeinde Niederleis, Hauptstraße 71, 2116  Niederleis, Tel. 02576/2305, 
E-Mail: gemeinde@niederleis.gv.at; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Leopold Rötzer; Gestaltung: Vbgm. Leopold Kitir. 
Hersteller: Copyshop Mistelbach, Inhaberin Daniela Jäger, Liechtensteinstraße 13, 2130 Mistelbach 
 

INFORMATION DER ÖSTERR. POST AG 
Das Verteilzentrum Gnadendorf bittet Sie, auf die rich-
tige Adress-Schreibweise auf Schriftstücken zu ach-
ten, die an Sie gerichtet sind. Es ist vor allem darauf 
Augenmerk zu legen, dass bei der Adresse die Stra-
ßenbezeichnung angeführt wird und die Hausnummer 
korrekt ist. 

Die Post ist nicht verpflichtet, Briefsendungen mit fal-
schen oder unvollständigen Adressangaben zuzustel-
len. Diese werden an den Absender retourniert. 
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Termine Ausgabe Juni 2014 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  --  33..  QQuuaarrttaall  22001144  
Datum Veranstaltung 

06.07.2014 Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab (11.00 – 18.00 Uhr), Keramikhof Georg Olbrich (12.00 - 18.00 Uhr) 

06.07.2014 Pleyel-Konzert, Schloss Niederleis - Veranstalter Internationale Ignaz Joseph Pleyel Gesellschaft (19.00 Uhr) 

08.07.2014 Ferienspiel - „Wanderung nach Michelstetten“, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, 
Treffpunkt Buschbergparkplatz (13.30 Uhr) 

18.07.2014 Gartenfest mit Buffet und Livemusik, GH Haselbauer, Niederleis (18.30 Uhr) 

19.07.2014 Kinderfest mit Radgeschicklichkeitsfahren und Kettcar-Rennen, VA: SPÖ Niederleis, Parkplatz beim 
Tennisplatz Niederleis (13.30 Uhr) 

24.07.2014 Ferienspiel - „Stationenspiele der Sinne“, VA: Jugend-Förderungsverein, Pfarrheim Niederleis (14.00 Uhr) 

01.08.2014 Lyrik-Workshop, VA: Gemeinde21/Freizeit-Kultur-Bildung, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (17.00 Uhr) 

03.08.2014 Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab (11.00 – 18.00 Uhr), Keramikhof Georg Olbrich (12.00 - 18.00 Uhr) 

12.08.2014 Ferienspiel - „Ein Nachmittag am Tennisplatz“, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, Tennisplatz 
Niederleis (14.00 Uhr) 

15.08.2014 Festmesse 200 Jahre Pfarrkirche Niederleis mit Agape, Pfarrkirche Niederleis (09.30 Uhr) 

16.08.2014 Sporttage des USV Niederleis, Orteturnier, abends Musik mit Black Pearl, Veranstalter USV Niederleis, 
Sportplatz Niederleis (ab 15.00 Uhr) 

17.08.2014 Sporttage des USV Niederleis, Jugendspiele und  Damen-Fußballspiel des SK Ernstbrunn, 
Mittagsverköstigung, Veranstalter USV Niederleis, Sportplatz Niederleis (ab 11.00 Uhr) 

22.08.2014 Ferienspiel - „Basteln im Pfarrheim“ und Abschlussfest, VA: Jugend-Förderungsverein Niederleis, 
Pfarrheim und Pfarrgarten Niederleis (14.00 Uhr) 

22.08.2014 Gartenfest mit italienischem Buffet, GH Haselbauer, Niederleis (18.30 Uhr) 

30.08.2014 Sturmschank, VA: Heimatmuseum Niederleis, Feuerwehrhaus Niederleis (17.00 – 23.00 Uhr) 

07.09.2014 Offene Ateliers, Kunsthaus Harry Raab (11.00 – 18.00 Uhr), Keramikhof Georg Olbrich (12.00 - 18.00 Uhr) 

07.09.2014 Pleyel-Konzert, Schloss Niederleis - Veranstalter Internationale Ignaz Joseph Pleyel Gesellschaft (17.00 Uhr) 

12.09.2014 Zünftiger Grillabend, GH Haselbauer, Niederleis (18.30 Uhr) 

14.09.2014 Kürbisfest, Pfarrgarten Niederleis - Veranstalter Seniorenbund Niederleis (ab 13.30 Uhr) 

19.09.2014 8. Literaturkreis, VA: Gemeinde21/Freizeit-Kultur-Bildung, Gasthaus Haselbauer, Niederleis (18.30 Uhr) 

  

ÄÄrrzzttee--WWoocchheenneennddddiieennsstt  
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Juli 2014 
05 06  Dr. Sarka TILL 
12 13  Dr. Renata A. WESTERLUND 
19 20  Dr. Alois HAHN 
26 27  Dr. Kurt FERNER 
 

August 2014 
02 03  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 
09 10  Dr. Alois HAHN 
15 16 17 Dr. Arpad POCK 
23 24  Dr. Sarka TILL 
30 31  Dr. Kurt FERNER 
 

September 2014 
06 07  Dr. Alois HAHN 
13 14  Dr. Renata A. WESTERLUND 
20 21  Dr. Arpad POCK 
27 28  Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 
 

Ordinationszeiten  

Dr. Alois Hahn Mo, Mi von 7 - 11 Uhr, 
 Di 14.30 - 18 Uhr, 
 Fr 7 - 11 u. 15 - 18 Uhr 

Dr. Sarka TILL Mo 7.30 – 12 und 18 – 20 Uhr, 
 Di und Do 7.30 – 12 Uhr, 
 Fr 7 – 12 Uhr 

 

Dr. Kurt FERNER 02575/24010 
Lindenallee 2, 2126 Ladendorf 

 

Dr. Alois HAHN 02576/2312 
Kirchengass 123, 2116 Niederleis 

 

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER 02263/64499 
Hauptstraße 32, 2114 Großrußbach 

 

Dr. Arpad POCK 02263/8496 
Bahnstraße 21, 2124 Niederkreuzstetten 

 

Dr. Sarka TILL 02576/2285 
Mistelbacherstraße 19, 2115 Ernstbrunn 

 

Dr. Renata Anna WESTERLUND 02245/89315 
Sonnleitengasse 2, 2123 Unterolberndorf 

 


